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INTELLIGENZ FÜRS HAUS

&Weiblich   Sm
Smarthome ist Technik und damit Männersache, 

hört man häufig. Lisa Reifenrath wohnt selbst seit 

gut zwei Jahren in einem ebenso schicken wie 

intelligenten Haus und ist seither anderer Meinung. 

Ohne Fernsteuerung und automatische Szenarien 

möchte sie nicht mehr leben.  
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M
ein Freund hat ja häufig Ideen, die mit 
Technikkram zu tun haben“, erzählt Li-
sa Reifenrath liebevoll von ihrem Lebens-

gefährten. Deshalb vermutete sie auch, es han-
delte sich eher um „Männerspielzeug“, als er in 
der Planungsphase des gemeinsamen Hauses 
vorschlug, es statt der klassischen Elektroinstal-
lation mit einem KNX-Bussystem auszustatten. 
Doch wie das eben so ist, wenn ein Paar gemein-
sam baut, ließ sie ihm seinen Willen und brachte 
dafür in anderen Bereichen ihre Extrawünsche 
ein. Ihre größte Befüchtung war nur, dass sie mit 
der Bustechnik einen Haufen Geld umsonst aus-
gäben, das sie eher in ein flottes Cabrio gesteckt 
hätte.

Das Haus, ein großzügiges modernes Fach-
werkhaus von Davinci Haus, das zusammen mit 
einer separaten Außensauna auf einem üppig 
bemessenen, leicht abfallenden Grundstück am 
Waldrand steht, wurde fertig – und schon nach 
kurzer Zeit schmolzen Lisa Reifenraths Vorbehal-
te  vor der Smarthome-Technik wie Eis auf sonni-
gem Pflasterstein. „Schon im ersten Sommer ist 
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„Früher hielt 

ich Smart- 

home für eine 

Technik-Spie-

lerei meines 

Freundes. 

Heute ge-

nieße ich den 

Komfort in 

vollen Zügen“

mir aufgefallen wie praktisch es ist, wenn die Ja-
lousien automatisch funktionieren“, beschreibt 
sie ihre Erfahrungen im Smarthome. Die Steue-
rung lässt jeden Morgen die Außenjalousien au-
tomatisch herab, wenn der letzte Bewohner das 
Haus verlassen hat. Sie verhindert so, dass sich 
das offen und mit viel Glas gestaltete Haus über 
den Tag  zu stark aufheizt. Sobald das Paar nach 
Hause kommt, gehen die Raffstores wieder nach 
oben, sodass die Bewohner durch die Glasfron-
ten freie Sicht ins Grüne genießen können. 

Scheint abends die tief stehende Sonne auf 
den Essplatz, dann stellen sich die Jalousien so 
ein, dass man bei Tageslicht, aber ohne blen-
dende Sonnenstrahlen speisen kann. Lisa Rei-
fenrath hat so die Vorzüge der Smarthome-Tech-
nik zu schätzen gelernt – immerhin funktionieren 

solche Szenarien ohne jedes Technik-Wissen: 
Über Taster an der Haustüre und am separaten 
Eingang zum Arbeitszimmer schaltet die KNX-
Steuerung zwischen „zu Hause“ und „abwe-
send“ um, alles Weitere passiert im Hintergrund. 
Was über die Taster geschaltet wird, haben Lisa 
Reifenrath und ihr Freund Sascha Lamberty erst 
nach und nach definiert. “Mittlerweile schaltet 
sich beim Verlassen neben den eingeschalteten 
Leuchten auch die Steckdose fürs Bügeleisen 
ab. Das hatte ich nämlich mal vergessen,“ er-
zählt die Dame des Hauses und lächelt verlegen.

Schlaue Licht- und Wohn-Szenen
Auch sonst hat sich Lisa Reifenrath sehr gut im 
zunächst skeptisch beäugten Smarthome einge-
lebt. Auch, weil sie es gerne komfortabel und be-

Lisa Reifenrath,  Bewohnerin des 

Davinci-Plusenergie-Hauses 

Rings um Essplatz und Galerie 
wirkt die luftige Fachwerk-Glas-
Architektur besonders offen. 
Sind die Bewohner zu Hause, 
fahren alle Jalousien automa-
tisch hoch, um mögllchst viel 
Licht ins Haus zu bekommen.
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Um vom Sofa aus Lichtszenen einzu-
schalten, nutzt Lisa Reifenrath gerne 
die Tablet-App der Domovea Haussteu-
erung. Die Lichszenen sind aber auch 
auf Tastern hinterlegt.
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quem hat. „Es ist einfach klasse, wenn man vom 
Sofa aus das Licht ein- oder umschalten kann“. 
erzählt sie. „Das Tablet habe ich ja meist sowie-
so bei mir, weil ich darauf Nachrichten lese oder 
Mails verschicke. Dann starte ich nebenbei die 
Smarthome-App und schalte das Licht ein, wenn 
es draußen dunkel wird“. Parallel dazu lassen 
sich die verschiedenen Lichtszenen für innen 
wie auch die Beleuchtung des weitläufigen Gar-
tens und der Außensauna über KNX-Bustaster 
aufrufen, die jeweils vier Lichtszenen ein- und 
ausschalten sowie die Raumtemperatur anzei-
gen und anpassen. 

Langsame Annäherung
Nach dem Einzug ins intelligente Davinci-Haus 
kamen so die Aha-Effekte für Lisa Reifenrath 
nach und nach, ebenso wie das Paar gemeinsam 

Abends entfaltet das Davinci-Haus seinen ganz be-
sonderen Charme. Die Innenbeleuchtung taucht auch 
die Terrasse in ein sanftes Zwielicht, während fernge-
steuerte Außenleuchten Akzente im Garten setzen. Aus 
der Badewanne haben die Bewohner durch ein Dach-
flächenfenster freie Sicht auf den Sternenhimmel.

INTELLIGENZ FÜRS HAUS

▲
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ANBIETER: 
Davinci Haus GmbH & Co KG
Talstraße 1, 57580 Elben/Ww.
www.davinci-haus.de

SMARTHOME-EXPERTE:  
Kotterba Elektrotechnik 
Eichenheck 12, 56271Kleinmaischeid  
info@mk-etechnik.de 

WOHNFLÄCHE: EG: 104 m2, OG: 82 m2

HAUSTECHNIK: Heizung über  
Luft/Wasser-Wärmepumpe, Fußboden- 
heizung mit Einzelraumsteuerung,  
Indach-Photovoltaik-Anlage

STEUERBARE KOMPONENTEN: KNX-Bus-
technik für Heizungsanlage, Beleuch-
tung und Beschattung. Die Smarthome-
Zentrale Hager Domovea steuert z.B. 
An- und Abwesenheit für Licht und 
Beschattung. Panik-Taster im Schlaf-
zimmer. Lichtszenen für innen und 
außen. Steuerung per KNX-Taster und 
App – auch von außerhalb via Internet.

BESONDERHEITEN: Mit Mineralwolle 
gedämmtes Pfettendach mit Wärme-
dämmung nach Passivhaus-Standard 
(U-Wert: 0,147 W/m2K).

Daten & Fakten zum Haus

immer wieder neue Funktionen erfindet und von 
ihrem Smarthome-Experten Mark Kotterba um-
setzen lässt. So fühlt sich die Hausherrin siche-
rer, seitdem sie einen Panik-Taster neben dem 
Bett hat. Der lässt alle Leuchten im Haus und 
Garten auf Knopfdruck hell erstrahlen und soll so 
mögliche Störenfriede abschrecken. „Mit dieser 
simplen Funktion kann ich einfach besser schla-
fen“, erzählt sie und betont, wie sehr sie gleich-
zeitig die Einfachheit der Technik im Alltag über-
rascht habe: „Wer ein iPad bedienen kann, der 
kommt auch hier bestens zurecht“. 

Das iPad gibt auch tiefere Einblicke in die 
Haustechnik: Es zeigt, wie viel Energie das Haus 
erzeugt und was Beleuchtung, Heizung und 
Hausgeräte übers Jahr verbrauchen. Das smarte 

Plusenergiehaus ist mit einer Photovoltaikanlage 
ausgestattet und schafft dank effizienter Wärme-
pumpen-Heizung und hochwertiger Dämmung 
auch ohne Smarthome-Anbindung der Heizung 
eine positive Energiebilanz. Die ließe sich noch 
weiter optimieren, indem die Wärmepumpe so 
gesteuert würde, dass sie bevorzugt mit Strom 
vom eigenen Dach heizt. 

Hier gilt die Devise: „Es muss noch Ziele ge-
ben“. Auch eine Multiroomanlage, die per App 
gesteuert das ganze Haus beschallt, steht auf 
der Wunschliste des Paares. Mittlerweile hat Lisa 
Reifenrath dazu zwei Dinge gelernt. Erstens: Ihr 
Freund wird sicher bald das nächste Technik-
Projekt im Haus starten. Und zweitens: Es lohnt 
sich, ihm damit eine Chance zu geben.   rot ❚

Übers Jahr liefert das Haus mehr 
Energie aus seiner Photovoltaik-
anlage als es selbst für Heizung 
und Haustechnik braucht. Die 
Energieströme werden in der 
Smarthome-Steuerung angezeigt. 

Der Schaltschrank im Keller beherbergt alle 
zentralen Sicherungen, die Licht- und Jalou-
sie-Aktoren sowie die Smarthome-Zentrale, 
über die alle automatischen Funktionen und 
Szenen im Haus gesteuert werden.
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